
Marktordnung 2026 

• Die Marktstände müssen bis Samstag 10 Uhr  
aufgestellt und eingerichtet sein. Der Aufstellbeginn ist  
freigestellt. Ab 07.30 Uhr ist das OK anwesend. 

 
• Ab 10.00 Uhr dürfen sich keine Fahrzeuge mehr 

auf dem Areal der Klosterruine befinden. 
 
• Für die Beleuchtung der Stände haben die Standmieter selber zu sorgen. Die nötigen 

Stromanschlüsse sind vorhanden. Verlängerungskabel etc. müssen selber organisiert werden. 
Das OK empfiehlt eine Kabelrolle. 

 
• Elektroöfen sind verboten (Überlastung der Stromversorgung). 

 
• Die Lebensmittelvorschriften sind einzuhalten (Spuckschutz etc.) 

Die Selbstkontrolle Lebensmittelhygiene muss vorgelegt werden können. 
 
• Alkoholabgabe an Jugendliche unter 16 bzw. 18 Jahren ist untersagt. 
 
• Unter Koch- und Grilleinrichtungen etc. muss der Boden gegen Verschmutzung/Beschädigung 

(Öl, Fett etc.) abgedeckt werden. Für allfällige Schäden werden die Verursacher haftbar 
gemacht. 

 
• Obligatorisch: Der Boden hinter den Ständen ist von jedem Standbetreiber selbst zu schützen 

(Holz, Teppich, Karton). Viele Stände stehen auf Gras.  Wir empfehlen eine Plache und 
Befestigungsmaterial mitzunehmen, um sich seitlich und hinten vor Wind und Nässe zu 
schützen. 

 
• Nach Ende des Marktes (nicht vor 20 Uhr!) ist der Stand abzubauen und bis spätestens 22 Uhr 

beim bereitgestellten Anhänger bei der Klosterruine zu deponieren. Die Marktstände müssen in 
einwandfreiem Zustand sein (sauber, ohne Reisnägel oder Klebebandrückstände). Helfer 
werden die Marktstände aufgeladen und das Standdepot rückvergüten. 

 
• Der Standplatz ist in sauberem Zustand zu hinterlassen! Abfälle sind auf eigene Kosten zu 

entsorgen. 
 

• Das OK behält sich das Recht vor, die Standplatzmiete bei unbegründetem Nichterscheinen, 
für die Umtriebe zurückzubehalten. Wir bitten um Verständnis. 

 
• Das Betreten des Pfarrhauses ist untersagt. Dies ist im Eigentum der Kirchgemeinde und gehört 

nicht zum Marktareal. Es darf dort auch kein Strom abgezapft werden oder Wasser bezogen 
werden.  

 
• Das OK macht die Bevölkerung mit Sozialen Medien, Plakaten und Flugblättern auf den 

Adventsmärit aufmerksam. Ein Inserat erscheint in den Gemeindenachrichten.  
 

• Bei allfälligen Fragen zum Aufstellen etc. stehe ich euch gerne zur Verfügung. 
Michelle Trachsel, 079 813 36 81 


